
Spender:innen können ein großen Unterschied 
machen. Das haben Spendenaktionen für das 
Mädchenwohnheim „Ons Plek“ in Kapstadt, 
Südafrika, gezeigt. Immer wieder kommt es 
beispielsweise wegen Krankheit zu Ausfällen unter 
den Erz ieher innen im Mädchenheim. Die 
Betreuungssituation ist seit Beginn der Corona 
Pandemie immer wieder so eng, dass es 
inzwischen darum geht, eine Schließung des 
Heims zu verhindern. 

Durch einen Kuchenverkauf an einer Schule in 
Berlin und weitere Spendenaktionen wurden 
Spenden von insgesamt 2.500 Euro gesammelt.   
Das ist ein Betrag um für 9 Monate eine weitere 
Erzieherin einzustellen, so dass die Betreuung der 
Mädchen gesichert ist.  

Die neue Erzieherin Lena hat sich bei Ons Plek 
bereits gut eingefunden. Neben der alltäglichen 
Betreuung der Mädchen, liebt sie es Gruppen-
spiele, Bewegungsaufgaben und die Hausauf-
gabenhilfe zu organisieren. 

intombi 
Update 2022 

08/22 Ein sicheres Zuhause für Mädchen in  
Südafrika mit einer zusätzlichen Erzieherin
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09/22 Hürden bei der Passionsuche  
überwinden

Bei einem zweitägigen Workshop in Köln am 
Berufskolleg Südstadt wurden durch Lisa 
Leufgen und Natascha Herrmann aus dem 
intombi-Team Schülerinnen dabei unterstützt, 
ihre eigene Berufung zu finden. Am zweiten Tag 
schrieben die Schülerinnen schließlich ihre 
eigenen Artikel für das Girls for Girls Online 
Magazin und berichteten dabei über ihre Sorgen 
rund um die Berufssuche.  

9/22 Unterstützung von Mädchen in 
Südafrika, die Gewalt erlebt haben 

Beim Pfarrfest in St. Johannes Baptist in Hürth-
Kendenich hat das intombi-Team die Be-
sucher:innen mit Cocktails versorgt. Bei der 
Gelegenheit wurden Spenden für die Be-
wohnerinnen des „Ons Plek“ Mädchenheims in 
Südafrika für einen Selbstbehauptungskurs 
gesammelt. Mädchen, die Gewalt erfahren 
haben, lernen durch den Kurs selbstbewusster 
und stärker zu werden. 

Spende für Mädchen! 

Spendenkonto intombi e.V.  
Pax Bank 独 DE57 3706 0193 0026 6540 17 

Foto: Ons Plek

Mit 25,- Euro kannst du für ein Mädchen in 
Südafrika einen Platz in einem 
Selbstbehauptungskurs sichern.  

Online spenden: intombi.de/spenden 
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Das Girls for Girls Online Magazin hilft bei der 
Suche nach der eigenen Passion.  

In der Engagement Kolumne, gefördert von der 
Stiftung Geschwister Dr. Cläre Pelzer und Resi Narr, 
werden internationale Möglichkeiten zum lehr-
reichen und wirksamen Ehrenamt von engagierten 
jungen Frauen vorgestellt. 

Die PassionCheck Kolumne wird gefördert von der 
Stiftung Kunst, Kultur und Soziales der Sparda-
Bank West. Junge Frauen, die ihre eigene Passion 
bereits gefunden haben, teilen hier ihre Er-
fahrungen mit unseren Leserinnen. 

Mit der "Girls for Girls TV“ Kolumne berichten 
weibliche Vorbilder in Videos von ihren Passions, 
mit denen sie andere Mädchen und Frauen 
unterstützen. Die Kolumne wird von der Deutschen 
Postcode Lotterie unterstützt. 

  

  

05/22 Digitale Angebote für Schülerinnen 

4/22 Untypische Berufe kennenlernen 

05/22 Besuch aus Ruanda empfangen 
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Gutes bewirken für Mädchen 
intombi-Highlights aus 2022  

1-12/22  Den eigenen Traumberuf finden 

Wie benutze ich die Sozialen Medien, um 
Menschen zu erreichen? Diese Fragen haben 
intombi-Vertreterinnen mit Verena Lammert, der 
Entwicklerin des Instagramkanals und WDR 
Formats @maedelsabende an einem Abend 
diskutiert. 

Gemeinsam reflektierten wir, wie wir unsere 
Präsenz in den Sozialen Medien gemeinnützig und 
attraktiv gestalten. Der Workshop wurde von der 
Konrad-Adenauer-Stiftung e.V. für das intombi-
Team angeboten.

Vernetze dich mit uns auf  
LinkedIn: intombi e.V. 

Der Girls’ und Boys’ Day ist ein jährlicher 
bundesweiter Aktionstag zur Berufsorientierung. Im 
Auftrag des damaligen Ministeriums für Heimat, 
Kommunales, Bau und Gleichstellung des Landes 
Nordrhein-Westfalen hielt das intombi Team einen 
Workshop an der Gemeinschaftshauptschule in 
Hürth-Kendenich.  

Es ging dabei unter anderem um bislang 
- statistisch betrachtet - untypische Berufe: Die 
Schüler lernten den Beruf „Erzieher:in“ durch 
Amelie Bernal Copano und die Schülerinnen den 
Beruf „Elektriker:in“ durch Matthias Hürth kennen.

 Verpasse nichts mehr und folge 
@intombiforgirls auf Instagram.   

Besuche unser Online Magazin auf 
www.intombi.de 

Girls Supporting Club  
global, lokal & nachhaltig 

Werde Member: 

Philbert Kayiranga, Pfarrer in Ruanda und 
langjähriger Kooperationspartner von intombi,  
war zu Besuch in Hürth. Er erzählte von der 
Situation vor Ort, teilte seine Einschätzungen für 
die Zukunft des Ziegenprojektes und brachte 
Ideen mit, wie die Arbeit für und mit Mädchen in 
Ruanda im nächsten Jahr aussehen könnte.  

In der Gelben Villa in Hürth-Kendenich wurde 
Philbert schließlich bei einem Empfang begrüßt. 
Bei Gesang von Nataliya Artemova, Musik am 
Flügel von Eugen Bak und Beiträgen rund um 
Frieden in unserer Welt kamen intombi 
-Mitglieder und -Freunde miteinander ins 
Gespräch über Zusammenhalt, Verständnis und 
Engagement füreinander.
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